
Ein herzliches Willkommen an Euch und Sie alle. '- Schön, dass Ihr alle heute Abend zu 

diesem Fest gekommen seid. - Der Abend steht unter dem Motto "Ein Fest für Andrea ... 

"  

Und wir dürfen uns alle auf einen schönen und abwechslungsreichen Abend freuen; 

und ihr tragt mit dazu bei, denn viele von Euch haben auch einen kulinarischen Beitrag 

mitgebracht. Auch hierfür ein herzliches Danke!  

Ich darf einige Personen namentlich begrüßen und willkommen heißen:  

- An erster Stelle begrüße ich unserem alten und neuen Stadtbürgermeister  

Dirk Hasenfuss. In den vergangenen Jahren haben wir so manches gemeinsam  

durchführen können - und konnten hierbei immer mit Deiner Unterstützung 

rechnen ... Die gute Zusammenarbeit, das ist nicht selbstverständlich! -  

Wir freuen uns auch, dass Pfarrer Norbert Pfaff heute Abend mitanwesend ist. 

Lieber Norbert, du hast ja einen wesentlichen Anteil daran, dass Andrea vor 24  

Jahren mit dem gemeindlichen Engagement angefangen hat. Danke, dass du heute 

Abend hier bist.  

Ein herzliches Willkommen gilt der ganzen Familie Keber - und ganz besonders  

Dir, Wolfgang. Du bist als Ehemann an Andreas Seite die erste und wesentliche  

Stütze.  

Du hast im Vorfeld des heutigen Abends gesagt, dass Du eigentlich nicht zu einem 

Abschiedsfest von Andrea kommen möchtest. - In der Vorbereitungsgruppe haben wir 

versucht, dass der Akzent des heutigen Abends auf Dank und Fest und frohes Miteinander 

gelegt wird und weniger auf Abschied und alles, was damit zu tun hat.  

 

Mehrfach hat Andrea mir angedroht, dass Sie heute Abend nicht kommen wird, weil es ihr 

mit Blick auf heute etwas „mulmisch“ zu Mute ist - und sie das Ganze eigentlich gar nicht 

will. Ich und wir alle haben Glück, dass Du doch gekommen bist, sonst wären wir heute 

Abend ziemlich aufgeschmissen. Ich verspreche, dass der Abend nicht so schlimm wird, 

sondern einfach schön ... bei so vielen Weggefährten und Begleiterinnen ...  

 

Ich habe schon bei mehreren Gelegenheiten immer wieder erwähnt, dass unsere 

Pfarrgemeinde ein Glück hat, dass sich nahezu 600 Menschen bei uns ehren-amtlich 

engagieren. Das ist wirklich eine Besonderheit, ein Glück und ein "Schatz", der so wertvoll 



ist. ... ja, jedes ehrenamtliche Engagement ist wirklich wertvoll ... und viele von unseren 

Ehrenamtlichen sind heute hier und sollen sich auch mit diesem Fest mitangesprochen 

fühlen.  

Bei all diesem vielen und so unterschiedlichen Engagement gibt es, so möchte ich es sagen, 

"Leuchttürme", die wirklich herausragen und besonders sind, - was die Vielfältigkeit des 

Engagements betrifft und auch die viele, viele Zeit, die in das Ehrenamt investiert wird.  

Bei Andrea ist das so: 24 Jahre Mitglied im Pfarrgemeinderat und davon 16 Jahre als 

Vorsitzende, ... Mitglied im Verwaltungsrat, ... Mitgründerin des Power Clubs, … 

Mitorganisatorin von vielen Veranstaltungen und Fahrten ... ich denke da an "Kommt her zu 

Tisch" ... die lange Tafel zwischen der katholischen und evangelischen Kirche ... oder die 

kürzlich stattgefundene ökumenische Fahrt nach Kreta im Juni ... sie ist Mitgründerin unsere 

Gruppe Maria 2.0 und ein sehr wichtiges Gesicht dieser Bewegung - auch und gerade über 

Nieder-Olm hinaus, … sie übernimmt inhaltliche und organisatorische Verantwortung bei 

unserer Tauf- und Erstkommunionvorbereitung,, … sie ist Wort-Gottes-Leiterin, 

Kommunionspenderin, Lektorin, … ich denke auch an die Mitarbeit im Bündnis für 

Demokratie, Vielfalt und Toleranz hier in Nieder-Olm, ... dann die Mitarbeit im Pfarrbüro 

(laut Arbeitsvertrag 2 ¼  Stunden; die 

die Wirklichkeit sah immer ganz anders aus) .... dann die Sorge um unsere Homepage und 

die regelmäßige Herausgabe der Newsletters ...  

Wenn es mir um Vollständigkeit gehen würde, müsste ich noch viele Punkte und Aktivitäten 

von Andrea aufzählen, ...  

Wir wissen was sie getan hat und wie sie wirklich ein Leuchtturm war für so viel 

Engagement, ... immer mit viel Kompetenz und Sachverstand, ... immer mit so viel Herzblut 

und Leidenschaft für die Sache, mehr noch für die Menschen in Nieder-Olm, Sörgenloch und 

Zornheim und auch darüber hinaus.  

Auch wenn du für dich, - nach dem ganzen Debakel von Unterstellungen, Verletzungen und 

mangelhafter Kommunikation unserer Bistumsleitung -, die Entscheidung treffen musstest, 

jetzt dein Engagement weitgehend zu beenden,  

soll dies heute doch in den Hintergrund treten, ... du sollst dich freuen an all denen, die heute 



hier sind, die dich wertschätzen und mögen. ... Du darfst dich mit uns auf einen wirklich 

abwechslungsreichen Abend freuen, was das Programm angeht und besonders auch auf die 

vielen selbstgemachten Leckereien, die ganz viele von uns mitgebracht haben ....  

Wir möchten Dir einfach mit diesem Abend "Danke" sagen für all das, was Du für uns, die 

Pfarrgemeinde, für die Menschen getan hast ... Danke besonders auch für Deine besondere 

menschliche Art und Weise, ... so wie Du eben bist.  

Gestern Abend, ich war ziemlich erledigt, habe ich noch etwas Fernsehen geschaut und bin 

bei einer Talkschau hängengeblieben. Da wurde gerade  

eine Frau interviewt, eine ebenfalls wirklich beeindruckende Frau mit vielen persönlichen 

Höhen und Tiefen ... und einem festen Glauben.  

Sie hat ein Buch geschrieben, dass Du am Montag nachgereicht bekommst. Der  

zutreffende Titel lautet: "Sei der Wind, nicht das Fähnchen! ". - Ich ganz persönlich und 

wir alle sagen "Danke", dass Du der Wind warst und bist für so viele Menschen und für so 

Vieles. - "Danke Andrea!"  

P.S.: Ich bin nur der Sprecher für eine größere Vorbereitungsgruppe, die diesen Abend 

vorbereitet und organisiert hat. Danke an diese Gruppe für die vielen Ideen, die Umsetzung 

und Vorbereitung und Durchführung; für das ganze Planen, das Aufbauen, die Deko und für 

so Vieles. - Danke! "  
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